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          Krefeld, den 12.05.21 

 

Aktuelle Informationen zum Schulbetrieb, 12.05.21 
 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

ich hoffe, Sie alle und Ihre Familien sind gesund. 

 

Viele von uns sehen angesichts der aktuellen Entwicklungen – wie ich finde zu Recht – mit einigem 

Optimismus in die nächsten Monate. Dazu gehört auch die Hoffnung auf eine Rückkehr in den 

Präsenzunterricht am MSM – mindestens im bereits praktizierten Wechselmodell. 

 

In der Stadt zeigen sich positive Entwicklungen: Die 7-Tage Inzidenz ist heute erstmalig seit langer Zeit 

unter 165 gefallen. 

Gerne gebe ich Ihnen an dieser Stelle einen Ausblick, wie sich die Schulsituation im Allgemeinen und am 

MSM im Speziellen zukünftig entwickeln könnte. 

 

 

 
Rückkehr zum Wechselunterricht – im Allgemeinen und im Speziellen 
 
 

Zunächst im Allgemeinen: 

 

Nach § 28b InfSG des Bundes gilt zum Wechsel der Unterrichtsformen folgendes: Sinkt die Inzidenz an 

fünf aufeinander folgenden Werktagen auf einen Wert unter 165, wird die bisherige Untersagung von 

Präsenzunterricht durch das Ministerium für Arbeit, Gesundheit, Soziales (MAGS) außer Kraft gesetzt.  

 

Dies ist aber kein Automatismus. Maßgeblich für den Wechsel sind vielmehr die Allgemeinverfügungen 

des MAGS und die Zeitpunkte, an denen sie in Kraft treten. Im Regelfall treten sie am siebten Tag nach 

Absinken der Inzidenz unter 165 in Kraft. Allerdings erfolgt die Rückkehr in den Wechselunterricht nach § 

1 Absatz 14 der Coronabetreuungsverordnung immer nur montags und somit zu Beginn einer neuen 

Woche. Damit soll die Unterrichtsorganisation erleichtert und letztlich auch eine bessere 

Infektionsprävention erreicht werden. 

Auch wenn die Inzidenzwerte in den vier kommenden (Werk-)Tagen unter 165 liegen sollten, ist daher in 

der nächsten Schulwoche (K20) noch keine Rückkehr in das Wechselmodell möglich. 

 

Für die Woche nach Pfingsten gilt allerdings folgende Besonderheit: Sollten die Inzidenzwerte in der 

Vorwoche (20. Kalenderwoche einschließlich Samstag) eine Rückkehr zum Wechselunterricht in der 

Folgewoche zulassen, erfolgt diese wegen des Feier- und des Ferientages ausnahmsweise am Mittwoch, 

26. Mai 2021, als erstem Schultag nach den Ferien.  

Sofern die gesetzlichen Regeln einen Wegfall der Einschränkungen erst wieder am Donnerstag zuließen, 

bliebe es bei der montäglichen Rückkehr zum Wechselunterricht erst am 31. Mai 2021. 

Selbstverständlich wäre dann vom 26. bis zum 28. Mai 2021 Distanzunterricht zu erteilen. 



 

 

Am MSM im Speziellen gilt damit: 

 

In der 20. KW kann es noch keinen Präsenzunterricht geben. Die Rückkehr in das Wechselmodell wäre 

frühestens am 26.05.21 möglich. Auch an diesem Tag wird es am MSM aber keinen Präsenzunterricht 

geben (auch nicht für Schülerinnen und Schüler der Q1), da an diesem Tag ganztägiger 

Abiturprüfungstag ist. Die Schüler daheim bekommen für ihren Studientag Aufgaben durch die Lehrkräfte. 

 

Erster möglicher Schultag mit Rückkehr in das Wechselmodell ist am MSM damit der 27.05.2021. 

Sie dürfen sicher sein, dass wir Sie in Kenntnis der realen Entwicklungen umfassend informieren. 

 

 

 
 
Hinweise zu Klassenarbeiten und zu Klausuren – im Allgemeinen und im 
Speziellen 
 
Neben dem Wiederbeginn des Unterrichts machen sich viele Eltern, Schülerinnen und Schüler Gedanken 

über die Benotung insbesondere von schriftlichen Leistungen und die Anfertigung von Klassenarbeiten.  

 

 

Zunächst im Allgemeinen: 

 

Sie können grundsätzliche Vorgaben dazu in der aktuellen Mail des Ministeriums für Schule und Bildung 

(MSB) nachlesen: https://www.schulministerium.nrw/11052021-informationen-zu-klassenarbeiten-

kursarbeiten-und-klausuren. 

 
 

Am MSM im Speziellen gilt: 

 

Die Schülerinnen und Schüler der EF erlangen mit der Versetzung in die Q1 den Mittleren 

Schulabschluss (MSA), die Fachoberschulreife (FOR). Zudem können die in der EF zu erbringenden 

Klausuren nicht durch alternative Formate, wie in der Schulmail beschrieben, ersetzt werden. Daher 

werden alle Klausuren gemäß dem Klausurenplan ab 17.05.21 als Präsenzleistung in der Schule 

erbracht. Die Schülerinnen und Schüler werden unmittelbar vor der Klausur einem Schnelltest 

unterzogen. Die Teilnahme an der Klausur ist nur nach erfolgtem Test möglich.  

Grundsätzlich erlauben die Schulmail und die Coronabetreuungsverordnung es auch, Klassenarbeiten in 

der SI bereits vor einer Rückkehr in den Präsenzunterricht zu schreiben. Wir wollen von dieser Option 

möglichst keinen Gebrauch machen. Sollten in Einzelfällen Abweichungen davon vonnöten sein, dürfen 

Sie sich einer frühzeitigen, begründenden Kommunikation sicher sein. 

 

 

 
 
Hinweise zu Sonderregelungen bzgl. Schulformempfehlungen, Wiederholungen, 
Nachprüfungen – im Allgemeinen und im Speziellen 
 
 

Zunächst im Allgemeinen: 

 

Befristet für das aktuelle und teilweise für das kommende Schuljahr treten mit einem neuen 

Bildungssicherungsgesetz zahlreiche Änderungen der Ausbildungs- und Prüfungsordnungen (SI und SII) 

in Kraft. Wenn Sie sich über grundsätzliche Aspekte zu Schulformempfehlungen, Wiederholungen, 

Nachprüfungen informieren wollen, hält die Seite des Bildungsportals eine Liste mit FAQs bereit 

(https://www.schulministerium.nrw/themen/schulsystem/angepasster-schulbetrieb-corona-zeiten). 

https://www.schulministerium.nrw/11052021-informationen-zu-klassenarbeiten-kursarbeiten-und-klausuren
https://www.schulministerium.nrw/11052021-informationen-zu-klassenarbeiten-kursarbeiten-und-klausuren
https://www.schulministerium.nrw/themen/schulsystem/angepasster-schulbetrieb-corona-zeiten


 

  

Am MSM im Speziellen gilt: 

 

Die Verordnungstexte sind sperrig, der Veränderungen und der Sonderfälle gibt es viele, häufig sind 

Entscheidungen in das pflichtgemäße Ermessen der Schule bzw. der Schulleitung gestellt – kurz, Sie 

müssen und dürfen sich im Fall des Falles unserer Beratung sicher sein. 

 

Die Klassenlehrerinnen, die Koordinatoren von Erprobungsstufe, Mittelstufe, Oberstufe, die 

Stufenleitungen und die Schulleitung werden bedarfsgerecht in Klassen, Stufen und einzelfallbezogen 

informieren. Wenn Sie – bezogen auf Ihr Kind – besonderen Informationsbedarf haben, wenden Sie sich 

bitte zunächst an die Klassenleitung/Stufenleitung. Diese gibt Ihnen Auskunft oder aber verweist an die 

Koordinatoren und/oder an die Schulleitung. 

 

 

 
 
Hinweise zu Testungen und zur Testpflicht – im Allgemeinen und im Speziellen 
 

 

Hierzu finden Sie auf unserer Homepage ausführliche Informationen. 

 

 

 

 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen Feiertag und vielleicht ja auch ein gemeinsames, 

langes Wochenende. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Olaf Muti 


